
Text: Matthäus 22, 35-40 

Thema: Die Gebote Gottes 

Ziel: Die Bedeutung der Beziehungen erkennen  

EINLEITUNG 

Dietrich Bonhoeffer hat es mir angetan. Kaum jemand im 20. Jahrhundert 

hat den Glauben an Jesus tiefer und realer gelebt, während er in grösster 

Lebensgefahr war. Gerade in solch herausfordernden Zeiten musste sich 

der Glaube bewähren. Was ist Wahrheit? Darf man einen Diktator töten? 

Darf man die Bibel anpassen?  

ADAM & EVA (1. MOSE 2, 18-25) 

Gott schuf Himmel und Erde und Tiere und Pflanzen. Und es war gut! Gott schuf 

den Menschen. Und es war sehr gut! Doch etwas fehlte! 

Es ist nicht gut, dass der Mensch allein ist! 

Gott sucht für den Menschen eine Hilfe als Gegenüber! 

Zuerst schickt er ihm alle Tiere vorbei, damit er ihnen Namen gibt. Keines passt zu 

ihm! Dann lässt er ihn in einen tiefen Schlaf fallen und macht aus seinen Rippen 

die Frau. Diese passt nun wunderbar zu ihm und er freut sich sehr darüber. Nun ist 

der Mensch komplett! 

Der Höhepunkt der Schöpfungserzählung:  

Sie waren nackt und sie schämten sich nicht! 

DER SÜNDENFALL (1. MOSE 3, 1-13) 

Die Ursünde: Misstrauen Gott gegenüber 
 

Die Folge: Zerbruch der Beziehungen 

• Zwischen mir und Gott 

• Zwischen mir und meinen Nächsten 

• Zwischen mir und mir selbst 

DIE ZEHN GEBOTE (2. MOSE 20) 

Gott befreit das Volk Israel aus der Sklaverei in Ägypten. Sobald sie in Sicherheit 

sind, gibt er ihnen die zehn Gebote.  

 

DAS GRÖSSTE GEBOT 

Jesus wird von einem Gesetzes-Lehrer befragt: Was ist das höchste und wichtigste 

Gebot? 

Jesus antwortet ihm: "Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 

ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen 

Verstand." 

Dies ist das grösste und erste Gebot. Das zweite aber ist ihm gleich: "Du 

sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst."           Matthäus 22, 37-37 

 

Die Bedeutung: Schutz und Wiederherstellung der Beziehungen 

• Zwischen mir und Gott 

• Zwischen mir und meinen Nächsten 

• Zwischen mir und mir selbst 

Das alles können wir nicht aus uns selbst erreichen. Wir sind hier voll und ganz 

vom Heiligen Geist abhängig!  

 

Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem Namen, 

der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe. 

Johannes 14, 26 

Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe! (Galater 5, 22) 

 

Wenn wir uns mit den 10 Geboten auseinandersetzen muss das ganz in diesem 

Zusammenhang angesehen werden! 

FÜR DIE KLEINGRUPPEN ODER ZU HAUSE 

Kennst Du das Gefühl "einsam" zu sein? 

Was fehlt, wenn Du kein Gegenüber habst? 

Worüber schämst Du Dich und warum? 

Wie ist Deine Beziehung zu Gott? Hat er Dein volles Vertrauen? (…Wirklich?) 

In welche Beziehung willst Du in der kommenden Zeit investieren? 

 

 



ANZEIGEN 

 

Wochenprogramm 

Montag 02.09. 19.00h Frauentreff (brätle bei Ruth) 

Dienstag 03.09. abends Kleingruppen nach Absprache 

Mittwoch 04.09. 09.30h Schweizer Tafel (Erlach) 
 09.30h Baby Song 
  14.30h Juniorsoldaten 

Donnerstag 05.09. 05.45h Frühgebet (Holzer) 
 08.00h Morgengebet (Jenni) 
 14.30h Heimbund 

Freitag 06.09. 09.30h Korpsleitungsrat 
  18.30h Teenie Club (Biel) 
 19.30h Fürbitteabend Seminar "Vergebung" 

Samstag 07.09. 09.00h Seminar "Vergebung" 
 19.30h Open Jugendgruppe 

Sonntag 08.09. 09.00h Gebet 
 09.30h Gottesdienst  
  09.30h Juniorsoldaten 
  10.00h Gottesdienst (Erlach) 
 

Zusammen im Gebet auf dem Chasseral 
Samstag 7. September von 10:00 bis 16 Uhr "Gebet für die Schweiz" (siehe Flyer) 

Seminar "Unterwegs zur Vergebung" 
An den Samstagen 7. September und 2. November 2019 findet das Seminar 
"Unterwegs zur Vergebung" statt. Korpsangehörige profitieren von einem 
reduzierten Preis. (Fr.30.--) Anmeldung: Siehe separater Prospekt. 
 

NÄCHSTER SONNTAG: MIT BJØRN MARTI 

Predigtnotizen 
SONNTAG, 1. SEPTEMBER 2019 

KORPS BIEL 

 

 

  
 

WEGWEISER IN HERAUSFORDERNDEN ZEITEN 

Schutz der Beziehungen 

 

 

 

 

 

 

 

Bjørn Marti 


